
Sample Question Paper, German 

II Summative , Class X 

Max. Marks 80 

SECTION A 

I Fasst den folgenden Text auf  Englisch zusammen!   (10) 

Junge Leute chatten gern. 

Das Internet wird in Schule und Beruf immer wichtiger.Über Internet bekommt 

man zahlreiche Informationen,über Internet kann man einkaufen,Reisen buchen 

und und und........Für viele Menschen ist das Internet aber auch das Medium,das 

den Kontakt zu anderen möglich macht.Immer mehr junge Leute chatten.Sie 

kommunizieren im Internet mit Menschen mit denen sie in Wirklichkeit noch nie 

begegnet sind.Sie unterhalten sich oft intensiv mit Personen,die sie gar nicht 

kennen.Manche Mädchen und Jungen flirten sogar mit jemandem,den sie noch nie 

gesehen haben. 

Internet is becoming more and more important as a lot can be done on it, from 

getting information to shopping and much more.It is a medium for many to be 

contact with others, also with people whom one has never met.Lot of young people 

chat and flirt with somebody ,whom they have never seen. 

II Lest den Text und beantwortet die Fragen!    (10) 

   Mädchen machen ihre eigene Zeitung 

   Mehr als dreißig Seiten dick,ohne Geschichten und Fotos von Stars,und nicht zu 

viel Werbung:das ist Görls,die etwas andere Mädchenzeitung aus Hessen.Sie wird 

von Mädchen gemacht,aber nicht nur von Mädchen gelesen. 

Ein paar Mädchen aus Darmstadt hatten während einer Kanutour die Idee,eine 

Mädchenzeitung zu machen.Was romantisch began,ist inzwischen Arbeitsalltag 

geworden.Jeden Dienstagnachmittag treffen sich die Mädchen von Görls im 

Frauenkulturzentrum Darmstadt.Sie machen es sich während der 

Redaktionssitzung auf den alten Sofas bequem.Eine Betreuerin der Darmstadter 



Kinder –und Jugendförderung sitzt  dabei. “Wie soll das nächste Titelblatt 

aussehen ?” Titelstory für die nächste Ausgabe wird ein kritischer Bericht über die 

Jugendzeitschrift Bravo sein.Das ist die Jugendzeitschrift mit dem meisten Lesern 

in Deutschland.In Bravo kann man über Themen wie Schmincken,Stars,Kleidung 

und Jungen lesen.Gerade das,was Görls nicht will,“Alles leere Klischees“,findet 

Anna(14).Klischees,auf die sich Mädchen von Görls nicht beschränken wollen. 

„Jungen und Mädchen interssieren sich doch eigentllich für alles“, meint Anna. Ein 

Blick auf Görls beweist es: Die Themenbreite reicht von A wie Allergie bis Z wie 

Zelten.Regelmäßig interviewen die Mädchen weibliche Auszubildende oder 

Frauen in Männerberufen.Sie schreiben über politische und ökologische 

Themen.Steffi berichtet zum Beispiel über ihre Teilnahme an einem Sommercamp 

gegen Atomkraftwerke. 

Einige Jugendliche interessieren sich nicht für Politik und meinen,Görls sei zu 

anspruchsvoll.Doch das sehen die Mädchen anders. „Jugendliche haben keine 

Möglichkeit,sich über aktuelle politische Fragen zu informieren“,meint 

Elizabeth(14).Eva (15) unterstützt sie:“ Tageszeitungen richten sich doch nur an 

Erwachsene.“Die Redaktion von Görls versucht,schwierige politische Themen 

möglichst leicht verständlich darzustellen.Damit will man das Interesse der 

Leserinnnen und Leser wecken. 

Görls ist peppig-frech und manchmal witzig.Es könnte sogar professionellen 

Blättern Konkurenz machen.Doch das Heft muss keinen Gewinn machen.Die 

Zeitung ist pädagogisches Mädchenprojekt,das von der Stadt Darmstadt unterstützt 

wird: Die Mädchen erhalten nicht nur finanzielle Hilfe,sondern auch Ratschläge 

und Tipps von Menschen,die in diesem Beruf langjährige Erfahrung haben.Das 

Heft bietet allen etwas-auch wenn man sich nicht für Politik interessiert.Auch an 

die Jungen haben die Mädchen gedacht. “Die andere Seite” heißt die Rubrik: da 

kommen männliche Leser zu Wort.Auch wenn die noch etwas zurückhaltend 

reagieren,die Görls haben inzwischen ihre eigene Lesergruppe geschaffen 

Kreuzt die richtige Antwort an.(1X5=5) 

1) Görls berichtet 

  a) über Themen aus vielen verschiedenen Bereichen. 



 b) nur über politische und ökologische Themen. 

 c) nur über interesannte Themen. 

2) Die Jungenzeitschrift Bravo  

a) ist sehr kritisch. 

b) berichtet über die selben Themen wie Görls. 

c) wird von sehr vielen Jugendlichen in  Deutschland gelesen. 

3) Aktuelle politische Fragen  

a) sind zu schwierig für eine Mädchenzeitschrift. 

b) sind nur für Erwachsene interessant. 

c) werden in Görls so erklärt,dass sie auch Jugendliche verstehen können. 

4) Die Idee für die Mädchenzeitung  

a) kam vom Frauenkulturzentrum. 

b) hatten die Mädchen selbst. 

c) findet die Betreuerin sehr romantisch. 

5) Das pädagogische Mädchenprojekt  

a) hat bis jetzt noch keine Gewinne gemacht. 

b) bekommt Hilfe von der Stadt Darmstad. 

c) wird von vielen Männern gelesen 

 Bildet Sätze mit den folgenden Wörtern.(1X3=3) 

 

6) während 

7)  Bericht 

8) versuchen 



 Sucht ein Wort aus dem Text dazu.(1X2=2) 

9) humorvoll 

10) denken 

III Lest den Text und beantwortet die Fragen!    (10) 

Hast du Sorgen? 

 Liebe Juliane, 

 ich habe ein Problem mit meiner Schwester.Sie heißt Susanne und ist nur ein Jahr 

jünger als ich.Bisher sind wir eigentlich ganz gut mit einander ausgekommen,aber 

jetzt gibt es richtig Ärger ! Meine Schwester nimmt nämlich einfach meine 

Klamotten und zieht sie an.Und sie fragt nicht einmal!.Gestern zum Beispiel ist es 

wieder passiert: vor zwei Tagen war ich in der Stadt.Ich hatte ziemlich viel 

gespart,mein ganzes Taschengeld von den letzten drei Monaten.Ich wollte richtig 

schon einkaufen.Ich habe auch ein paar tolle Sachen gefunden.Ich war so 

glücklich.Ich bin nach Hause gegangen und habe meine neuen Klamotten sofort 

meiner Schwester gezeigt.Normalerweise ist sie ziemlich neugierig aber diesmal 

hat es sie gar nicht so interessiert.Ich war ein bisschen enttäuscht. 

Das war vorgestern. Und gestern am Samstag,war meine Schwester zu einer Party 

eingeladen.Ich wollte ihr noch viel Spaß wunschen.Da habe ich sie gesehen.Sie 

hatte meine neue Sachen an,das tolle rote T-Shirt,die weiße Hose und sogar die 

neuen Schuhe ! Ich war so sauer ! Aber Susanne hat nur gesagt,ich soll doch ein 

bisschen toleranter sein. 

Bin ich zu egoistisch? Ich möchte nicht,dass sie immer meine Klamotten 

anzieht.Ich finde das so frech.Was kann ich denn machen? Bitte gib mir einen Rat 

(Veronika,Berlin,15 Jahre) 

Antwortet bitte.(1X5=5) 

1) Wer schreibt? 

2) Was für ein  Verhältnis hat sie bisher mit ihrer Schwester gehabt? 



3)  Seit wann hat sie ihr Taschengeld gespart? 

4)  Wie hat Susanne reagiert als Veronika ihre neuen Kleider  gezeigt hat? 

5) Warum ärgert sie sich über Susanne? 

 Richtig oder Falsch (1X5=5) 

6) Susanne ist ein ein halbes Jahr jünger als Veronika. 

7) Vor zwei Tagen war Susanne in der Stadt. 

8) Veronika war glücklich,denn Susanne hat kein Interesse an ihren neuen 

Kleidern gezeigt. 

 Sucht Gegenteile aus dem Text(1X2=2) 

9) älter 

10) lanweilig 

 

Section B 

IV        Ergänzt die richtigen Partizipien. (1/2x14=7) 

Kathrina und ihre Freundin Petra sind letzes Jahr nach München 

_______(fliegen).  Ihr Münchner Freund Stefan hat sie dort vom 

Flughafen_________(abholen). Aber das Flugzeug hatte Verspätung und ist 

zwei Stunden später ________(ankommen) . Der arme Stefan hat lange im 

Cafe ________(sitzen) und ________(warten). Dann hat er die beiden Frauen 

zu ihrem Appartment ________(fahren). Kathrina und Petra waren müde und 

schon sehr früh ins Bett ________(gehen). Kathrina war fix und fertig und ist 

schon nach zwei Minuten mit ihrem Buch in der Hand ________(einschlafen). 

Am nächsten Tag hat Stefans Familie sie zum Essen _______(einladen). Sie 

haben Kuchen _________(essen) und viel Wein ________(trinken). 

Nachmittags haben Kathrina und Petra meistens am Strand ________(liegen) 



oder für das Abendessen _______(einkaufen). Abends sind sie meistens in die 

Disko ________(gehen).  

 

V Ergänzt das richtige Passivform!            (1/2x10=5) 

Probleme im Hotel Niko 

1. Das Hotelzimmer________nicht_________.    (aufräumen) 

2. Im Hotel_____ den Gästen keine Handtücher_______.  (geben) 

3. Bis zwei Uhr_______ laute Musik________.   (spielen) 

4. Den Gästen______ nicht ________.     (helfen) 

5. Die Rechnung_______ von den Gästen nicht______.  (bezahlen) 

 

VI Schreibt die richtigen Endungen!     (1/2x16=8) 

Der neu (1) Comic  TOFFY  ist da! Für groß (2)  und  klein  (3)  Leser  ein riesig  

(4)  Spaß.Noch eine interessant  (5) ,lustig (6) Geschichte über den nett  (7)  aber 

dumm (8) Toofy und seine dick (9) aber schön (10)  Freundin Betty.Mit ihrem 

verrückt (11),streng (12) Onkel Oskar starten sie ein fantastisch (13) Projekt.Sie 

wollen in den weit (14)Weltraum reisen und die ganz  (15)  Welt sehen. Viel (16)  

Spaß! 

 

 

VII Schreibt die richtige Antwort!     (1x8=8) 

1. Meine Eltern schimpfen oft ____________ meine Noten. 

a. für                  



b. über 

c. an 

 

2. Kevin interessiert sich ______________ Geschichte. 

a. um                   

b. für 

c. an 

3. Die meisten Leute achten ____________ ihre Kleidung. 

a. auf                  

b. über 

c. für  

 

4. Leo wartet schon seit einer Stunde _________________ seinen Freund. 

a. an                  

b. um  

c. auf  

 

5. Meine Mutter kümmert sich _______________ die kranke Nachbarin. 

a. an 

b. über 

c. um  

 

6. Ich habe mich so ___________ meine Geburtstagsgeschenke gefreut. 

a. für                    

b. über 

c. um         

 

7. Die Oma erzählt den Kindern ______________ ihrer Kindheit. 

a. von   

b. über  

c. seit 

 

8. Das Mädchen hat sich ____________ das rote Kleid entschieden. 

a. für  



b. auf  

c. um 

 

VIII Was passt zusammen?              (1x7=7) 

1) Statt für die Prünfung zu lernen ,       a) musste sie für den Test lernen.  

2) Die Lehrerin wollte wissen,                   b) wie es den Schülern  in der  

       Schule gefällt. 

3) Zurzeit kann ich nicht sagen,                     c) wie dieses Gerät  funktioniert. 

4) Die neue Schülerin wollte wissen,             d) ging er einen Film zu sehen. 

5) Der Reporter hat gefragt,                            e) ob die Schüler den Text  

        verstanden haben. 

6) Kannst du mir erklären,              f) wann ich nach Deutschland 

        fahre. 

7) Statt fernzusehen,                                       g) wo der Deutschunterricht 

        stattfindet 

 

     Section C 

 

IX Poster          (10) 

Eine Winterparty 

Deine Clique organisiert eine Winterparty. Mach ein Poster und informiere 

anderen über eure Partypläne und lad alle ein! 

(wo, wann............) 

 



X Ergänzt den folgenden Text  anhand der angegebenen Wörter!   (1x5=5) 

( Artikel , achten , informieren , regelmäßig , statt ) 

 Liebe Tippachan, 

vielen Dank für deine interessante Mail . Du fragst mich , wie sich deutsche 

Jugendliche über das aktuelle Geschehen in der Welt _________. Also, die 

Tageszeitung, die meine Eltern lesen, finde ich zu kompliziert. Die ________ sind 

schwierig. Ich höre morgens lieber Radio, ________ stundenlang die Zeitung zu 

lesen. Fast jeden Abend  um acht sehe ich zusammen mit meinen Eltern die 

„Tagesschau“ im ersten Programme. Das ist ganz gut, denn so kann ich Fragen 

stellen, wenn ich etwas nicht verstehe. Aber ich sehe nicht nur fern , sondern ich 

surfe auch _________ im Internet und infromiere mich dort. Das ist praktisch, 

denn da brauche ich nicht auf die Zeit zu_________. Manchmal reicht es mir auch 

, nur die Überschriften zu lesen.  



 

Sample Question Paper, German 

II Summative , Class X 

Solution 

Max. Marks 80 

SECTION A 

I Fasst den folgenden Text auf  Englisch zusammen!   (10) 

Internet is becoming more and more important as a lot can be done on it, from 

getting information to shopping and much more.It is a medium for many to be 

contact with others ,also with people whom one has never met.Lot of young people 

chat and flirt with somebody ,whom they have never seen. 

II Lest den Text und beantwortet die Fragen!    (10) 

   Kreuzt die richtige Antwort an.(1X5=5) 

1) Görls berichtet 

  a) über Themen aus vielen verschiedenen Bereichen. 

 2) Die Jugendzeitschrift Bravo  

c) wird von sehr vielen Jugendlichen in  Deutschland gelesen. 

3) Aktuelle politische Fragen  

c) werden in Görls so erklärt,dass sie auch Jugendliche verstehen können. 

4) Die Idee für die Mädchenzeitung  

b) hatten die Mädchen selbst. 

5) Das pädagogische Mädchenprojekt  

b) bekommt Hilfe von der Stadt Darmstad. 

Bildet Sätze mit den folgenden Wörtern.(1X3=3) 



 

I)  6)  Während des Urlaubs bin ich viel gereist. 

II) 7) Ich habe mein Heft zu Hause vergessen 

 8) Ich habe versucht,jeden Tag fünf neue deutsche Wörter zu    lernen. 

 

 Sucht ein Wort aus dem Text dazu.(1X2=2) 

9) lustig 

10) meinen 

III Lest den Text und beantwortet die Fragen!    (10) 

Antwortet bitte.(1X5=5) 

1) Veronika 

2) gut 

3) seit letzten drei Monaten 

4) hat sich gar nicht interresiert 

5)  Susanne hatte ihre neue Sachen an 

Richtig oder Falsch (1X5=5) 

6) Falsch. 

7) Richtig 

8) Falsch 

Sucht Gegenteile aus dem Text(1X2=2) 

9) jünger 

10) interessant 



Section B 

IV        Ergänzt die richtigen Partizipien. (1/2x14=7) 

Kathrina und ihre Freundin Petra sind letzes Jahr nach München geflogen.  Ihr 

münchner Freund Stefan hat sie dort vom Flughafen abgeholt. Aber das 

Flugzeug hatte Verspätung und ist zwei Stunden später angekommen . Der 

arme Stefan hat lange im Cafe gesessen und gewartet. Dann hat er die beiden 

Frauen zu ihrem Appartment gefahren. Kathrina und Petra waren müde und 

sind schon sehr früh ins Bett gegangen. Kathrina war fix und fertig und ist 

schon nach zwei Minuten mit ihrem Buch in der Hand eingeschlafen. Am 

nächsten Tag hat Stefans Familie sie zum Essen eingeladen. Sie haben Kuchen 

gegessen und viel Wein getrunken. Nachmittags haben Kathrina und Petra 

meistens am Strand gelegen oder für das Abendessen eingekauft. Abends sind 

sie meistens in die Disko gegangen.  

 

V Passiv                (1/2x10=5) 

Probleme im Hotel Niko 

1. Das Hotelzimmer wird nicht aufgeräumt.    (aufräumen) 

2. Im Hotel wird den Gästen keine Handtücher gegeben.  (geben) 

3. Bis zwei Uhr wird laute Musikgespielt.    (spielen) 

4. Die Gäste werden  nicht geholfen.     (helfen) 

5. Die Rechnung wird von den Gästen nicht bezahlt.  (bezahlen) 

VI Schreibt die richtigen Endungen!     (1/2x16=8) 

Der neu e Comic  TOFFY  ist da! Für groß e  und  klein  e  Leser  ein riesig  er  

Spaß.Noch eine interessant e ,lustige Geschichte über den netten aber dumm en 

Toofy und seine dick e aber schön e  Freundin Betty.Mit ihrem verrückt en 



,streng en Onkel Oskar starten sie ein fantastisch es Projekt.Sie wollen in den 

weit enWeltraum reisen und die ganze  Welt sehen. Viel x  Spaß! 

VII Schreibt die richtige Antwort!     (1x8=8) 

1. Meine Eltern schimpfen oft ____________ meine Noten. 

b. über 

2. Kevin interessiert sich ______________ Geschichte. 

b. für                  

3. Die meisten Leute achten ____________ ihre Kleidung. 

a. auf                  

  

4. Leo wartet schon seit einer Stunde _________________ seinen Freund. 

     c.auf  

5. Meine Mutter kümmert sich _______________ die Kranke Nachbarin. 

c.um  

6. Ich habe mich so ___________ meine Geburtstagsgeschenke gefreut. 

     b. über        

7. Die Oma erzählt den Kindern ______________ ihrer Kindheit. 

    a. von   

8. Das Mädchen hat sich ____________ das rote Kleid entschiedet. 

a. für  

VIII Was passt zusammen?              (1x7=7) 

1 2 3 4 5 6 7 

d e f g b c a 

 

     Section C 

 

IX Poster          (10) 

Eine Winterparty 



Deine Clique organisiert eine Winterparty. Mach ein Poster und informiere 

anderen über eure Partypläne und lad alle ein! 

(wo, wann............) 

 

X Ergänzt den folgenden Text  anhand der angegebenen Wörter!   (1x5=5) 

( Artikel , achten , informieren , regelmäßig , statt ) 

 Liebe Tippachan, 

vielen Dank für deine interessante Mail . Du fragst mich , wie sich deutsche 

Jugendliche über das aktuelle Geschehen in der Welt informieren . Also, die 

Tageszeitung, die meine Eltern lesen, finde ich zu kompliziert. Die Artikel  sind 

schwierig. Ich höre morgens lieber Radio, statt  stundenlang die Zeitung zu lesen. 

Fast jeden Abend  um acht sehe ich zusammen mit meinen Eltern die 

„Tagesschau“ im ersten Programme. Das ist ganz gut, denn so kann ich Fragen 

stellen, wenn ich etwas nicht verstehe. Aber ich sehe nicht nur fern , sondern ich 

surfe auch regelmäßig  im Internet und infromiere mich dort. Das ist praktisch, 

denn da brauche ich nicht auf die Zeit zu achten . Manchmal reicht es mir auch , 

nur die Überschriften zu lesen.  

 

 


